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Dem Norddeutschen Rundfunk 

(NDR) wurde am 22. November 

2005 das Grundzertifikat zum audit 

berufundfamilie® erteilt.

Als größtes elektronisches Me-

dienunternehmen im Norden ist 

der NDR seit 1956 die gemeinsame 

Landesrundfunkanstalt der Länder 

Niedersachsen, Schleswig-Holstein 

und Hamburg sowie seit 1992 auch 

Mecklenburg-Vorpommerns. Sie-

ben Millionen Menschen schalten 

täglich eines der NDR Radiopro-

gramme ein. Das NDR Fernsehen 

kommt täglich auf rund elf Millio-

nen Zuschauerkontakte und ist 

bundesweit das erfolgreichste Drit-

te Programm. Der NDR ist Mitglied 

der ARD und drittgrößte ARD-

Anstalt. 

Zum Zeitpunkt der Auditierung 

waren im NDR 1.849 Frauen und 

2.136 Männer in über 40 Berufen 

tätig. Der Anteil von Frauen in Füh-

rungspositionen lag bei ca. 30 Pro-

zent. Rund 11 Prozent der Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter arbeite-

ten in Teilzeit.

Ziel der Auditierung
Durch die Auditierung soll eine Sys-

tematisierung, Vernetzung und 

Weiterentwicklung der vorhande-

nen familienbewussten Maßnah-

men erfolgen. Gleichzeitig soll mit 

der Teilnahme am audit weiteres 

Potenzial, insbesondere in den Be-

reichen Arbeitsort, Informations- 

und Kommunikationspolitik sowie 

Führungskompetenz erschlossen 

werden. Das Thema Vereinbarkeit 

soll intern verstärkt kommuniziert 

und gefördert werden.

Vorhandene Maßnahmen

• Teilzeitarbeit in vielfältigen 

Formen

• Langzeitkonten als sog. Sabbat-

jahr und längeren Freizeitpha-

sen in sehr flexiblen Formen

• Bis zu drei weitere Jahre unbe-

zahlte Arbeitsbefreiung zusätz-

lich zur Elternzeit

• Gleichstellungsbeauftragte und 

Dienstvereinbarung zur berufli-

chen Gleichstellung von Frauen 

und Männern

• Kommunikation des Themas 

Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie über eine Vielzahl von 

Plattformen (u. a. Broschüre Be-

ruf und Familie)

• Pilotprojekt Telearbeit

• Kooperation mit dem Familien-

service

Zukünftige Maßnahmen

• Verstärkung der innerbetriebli-

chen Information und Kommu-

nikation zur Vereinbarkeit von 

Beruf und Familie

• Familienbewusstere Gestaltung 

von Arbeitszeiten und Arbeits-

abläufen

• Förderung von Teilzeitarbeit, 

auch für Führungskräfte

• Überprüfung der Erfahrungen 

mit Telearbeit

• Weiterentwicklung des Gesund-

heitsmanagements

• Intensivierung der Kooperation 

für Kinderbetreuung, insbeson-

dere Ferien- und Notfall-

betreuung




